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Und im Flachauer Tal
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Im Flachauer Tal wachst a greaner Ras'n,
und da derf halt a fremder Bua nit einergras'n.

Und dö Buam eahne Treu, die liegt draußt auf der Frei,
is mit Falschheit einzäunt, daß koa Sunn einischeint.

Mei Schatz is a Sennin, sie kocht mir a Muas,
sie sitzt aufi aufn Pfannstiel, rührt um mit'n Fuaß.
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